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Zukunft der Steinhalle im Landesmuseum Mainz 

 

Sehr geehrte Frau Ministerpräsidentin, 

Mit Befremden verfolgt der Verein terraplana e.V. – Gesellschaft für Archäologie im 
Hessischen Ried die Pläne des Landtagspräsidenten H. Henning, die Steinhalle innerhalb 
des Landesmuseums Mainz in ein „Reallabor Demokratie“ umzuwandeln.  

Unser Verein widmet sich der Förderung der Archäologie und Bodendenkmalpflege sowie 
der wissenschaftlichen Erforschung archäologischer Funde und Befunde im Hessischen 
Ried. Ein besonderer Schwerpunkt liegt seit 15 Jahren in der Erforschung der römischen 
Zeit, in der das Ried unmittelbar zum Vorland der Provinzhauptstadt Mogontiacum/Mainz 
gehörte und wo ein großer Teil der Nahrungsmittelversorgung der in Mainz wohnenden 
Bevölkerung sowie stationierten Legionen gewonnen wurde.  

Die Spuren des römischen Militärs sowie der Zivilbevölkerung mit Händlern und 
Handwerkern sind im Ried durch vielfältige Hinterlassenschaften, insbesondere Kleinfunde 
allgegenwärtig. Diese werden von unseren Mitgliedern, zu denen Fachwissenschaftler, 
Fachstudenten, ehrenamtliche Denkmalpfleger und interessierte Laien zählen, 
beispielsweise bei Ausgrabungen entdeckt und dokumentiert.  

Neben dem kulturhistorischen Wert, den die Steindenkmäler, die in der Steinhalle über 
Jahrzehnte ausgestellt wurden, aufgrund der Fülle an Inschriften besitzen, sind besonders 
die bildlichen Darstellungen von Soldaten und den zivilen Personen der verschiedenen 
römischen Gesellschaftsklassen sowie die Abbildungen von Mobiliar und Gebäuden von 
unschätzbarem Wert. Denn die Objekte, die wir bei Feldbegehungen und Ausgrabungen 
finden, sind auf den Steinen in ihrem originalen Kontext wiedergegeben und helfen uns 
somit zu Verstehen wofür und wie sie vor 2000 Jahren verwendet wurden.  

Der Besuch der Steinhalle, die alle unsere Mitglieder noch in ihrem früheren Zustand 
kennen, ist im Rahmen von Exkursionen immer eine große Bereicherung gewesen, da es 
in unserer Region keinen besseren Ort gab, an dem so konzentriert römische Personen 
mit ihrer Sachkultur greifbar waren und man eine sehr gute Vorstellung vom römischen 
Alltag erhielt. Der didaktische Wert des Ensembles „Steinhalle“ ist ganz besonders für 
Kinder und Jugendliche sehr hoch. Nicht zuletzt basieren viele Rekonstruktionen von 
Kleidungen und Werkzeugen, die unser Verein für Vorführungen angefertigt hat, auf den 
Vorbildern, die auf den Steinen in Mainz zu sehen sind.  

 

 

 

Als Bürger, die sich engagiert für den Erhalt unseres archäologischen kulturellen Erbes im 
Hessischen Rieds einsetzen, treten wir als Verein terraplana e.V. auch entschieden dafür 



ein, dass die Steinsammlung des Landesmuseum Mainz wieder ihren notwenigen Raum 
erhält und vollumfänglich der Öffentlichkeit präsentiert werden kann. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

Dr. Markus Helfert 

 (1. Vorsitzender) 


